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Auf zum Oktoberfest!

 www.main-taunus-zentrum.de

 Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

> > > Hessens größtes Einkaufszentrum  < < <

mit über 170 SHOPS und 4500 KOSTENLOSEN PARKPLÄTZEN

> > > „Ozapft is“ heißt es in diesem Jahr auch im Main-
Taunus-Zentrum. Es gibt zünftige Musik, Trachtenmode 
und bayerische Spezialitäten. Ein ordentliches  Bier oh-
nehin. Damit ist klar, um was es geht: Hessens größtes 
Shoppingcenter feiert sein Oktoberfest. Vom 10. bis zum 
17. September steigt erstmals diese Riesengaudi mitten 
in der Ladenstraße. 

Natürlich schließt das eine das andere nicht aus. Und 
wer feiert so ein Ereignis nicht gerne doppelt. Fest steht: 
Das Oktoberfest im Main-Taunus-Zentrum wird ein be-
sonderer Spaß. Dazu gehört natürlich die richtige Musik 
– den Organisatoren ist es gelungen, ganz original alpine 
Töne ins MTZ zu holen. Da werden sicher für den einen 
oder anderen auch Urlaubserinnerungen wach.

der Herbst steht vor der Tür – na und? Sicher gehen wir alle gerne ins 

Freibad, sicher genießen wir alle die Sommermonate. Aber auch der 

Herbst hat seine Reize, und auf die freuen wir uns jetzt. Viele davon 

kann man übrigens bei uns im Main-Taunus-Zentrum erleben.

Da ist zum einen unser Oktoberfest – 

 bereits im September, wie es sich gehört, 

denn auch beim großen Vorbild in Mün-

chen ist es nicht anders. Wir haben uns 

allerlei einfallen  lassen, damit Sie etwas 

von dieser tollen Stimmung auch im 

Main-Taunus-Zentrum erleben können. 

Ein kräftiges Bier gehört dazu, deftige 

 Leckereien und die passende Musik. 

Ich lade Sie alle ein, dies mit uns zu 

 feiern,  und wir freuen uns wenn sich die Besucher dazu im passenden 

Outfi t sehen lassen. Anregungen gibt es bei speziellen Modepräsen-

tationen bei Festzeltatmosphäre in unserer Markthalle. 

Und damit sind wir auch schon beim zweiten großen Thema der 

nächsten Wochen – der Mode für Herbst und Winter. Wir sind jetzt 

 alle schon ganz gespannt, wie die Trends für die nächsten Monate 

aussehen werden. Einen guten Überblick bekommt man bei den 

 Modenschauen Ende des Monats – und auch dazu darf ich Sie ganz 

herzlich einladen.

Natürlich muss man nicht bis dahin warten, um den neuen Trends 

auf die Spur zu kommen. Bummeln Sie einmal in aller Ruhe durch die 

Geschäfte, Sie werden spannende Entdeckungen machen. Das gilt 

auch für die Oktoberfesttage – freuen Sie sich auf viele tolle Angebo-

te in Ihrem Main-Taunus-Zentrum.

Wir sehen uns in Ihrem MTZ – ich freue mich auf Sie! 

 Herzlichst Ihr

M. Borutta, Center Manager

Backs Blech (ganz oben links) und das Duo 
Jonas und Sebastian sorgen für Oktoberfeststimmung 
im Main-Taunus-Zentrum.

Alle Trends im MTZ
Herbstmodenschauen auf der Showbühne

> > > Was bringt der Modeherbst 2016, welche Trends sind im 
Winter angesagt? Welche Stücke muss man in den kommen-
den Monaten unbedingt haben, welche Ergänzungen gibt es 
zum eigenen Stil? Das sind Fragen, auf die es am 30. Septem-
ber und am 1. Oktober Antworten in Hülle und Fülle gibt. Wo? 
Natürlich im MTZ – dort, wo die Mode zu Hause ist.

Stammkunden des MTZ wissen es längst, dass die Moden-
schauen im Shoppingcenter immer wieder zu einem besonde-

ren Spektakel werden. Professionelle Models zeigen auf der 
Aktionsfl äche, mit welchen Outfi ts man sich in den kommen-
den Monaten gut blicken lassen kann. Spezielle Choreografi en 
und eine ebenso lockere wie sachkundige Moderation lassen 
dies zu einer ansprechenden Show werden.

Beteiligt sind viele wichtige Modehäuser, die die Kunden 
im MTZ antreffen. Dabei geht es längst nicht nur um Mode im 
engeren Sinne von Bekleidung. Gezeigt werden auch Schuhe, 
Handtaschen, Schmuck und andere Accessoires. All dies 
 gehört zum perfekten Auftritt dazu. Die Modenschauen des 
MTZ bieten für alles Anregungen, und zwar für jeden Stil, 
jedes Alter und jede Preislage.

Gespannt sein kann man darauf, welche Trends von den 
Laufstegen der großen Modehäuser in die Alltagslooks ein-
gegangen sind. Wenn  es dazu kommt, ist die Farbe Pink 
angesagt, lange Schnitte, weite Hosen, die Kombination von 
maskulinen Elementen mit romantischer Weiblichkeit. Und 
blickt man auf die Schuhe, dann sind Stiefeletten das 
Must-Have der Saison.

Alles in allem kommen alle, die sich für aktuelle Mode 
interessieren, an den MTZ-Modenschauen am 30. September 
und  1. Oktober nicht vorbei. Wer gut informiert sein will, 
kommt an diesen Tagen in Hessens größtes Shoppingcenter. 
Die zahl reichen Shops dort bieten Gelegenheit genug, gleich 
die ersten Anregungen aufzugreifen und sich die angesagtes-
ten Stücke zu besorgen.

Start ins Berufsleben
Sechs Auszubildende 
legen los im 
Media-Markt 
Seite V 2

Hier trifft 
man sich
Ein Jahr 
Skyline19 im 
Kinopolis
Seite V 5Aus Dinea 

wird Leonhard’s
Alles neu 

in der Galeria-
Gastronomie

Seite V 6

INHALT

www.facebook.com/
MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ, 
scannen Sie den Code!*
*Um diesen Code zu lesen, benötigen 
Sie einen QR-Code Reader. Den 
können Sie sich für Ihr Smartphone 
kostenlos im Internet herunterladen!

 Das Main-Taunus-
Zentrum in Sulzbach 
ist für Sie geöffnet:

Montag – Mittwoch 
9.30–20.00 Uhr
Donnerstag – Samstag
9.30–22.00 Uhr 

Über 170 Shops und 
4500 kostenlose 
Parkplätze für unsere 
Besucher

Der MTZ-Kindergarten 
für unsere kleinen Gäste ist 
Mo.–Fr. 13–19 Uhr und 
Sa. 10–18 Uhr geöffnet.

Professionell und 
unterhaltsam wird die 
 Mode der kommenden 

 Monate im Main-Taunus-
Zentrum präsentiert. Die 
Fashion-Shows sind ein 

Muss für jeden, der sich für 
Mode interessiert.

Jede Menge 
Gaudi zum 
Spätsommer

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3



RM M  01.09.2016, Seite FNP_TZH_V2 31.08.2016 10:15
Version 5.0.15.0.18 ProPag

Seite V 2 Donnerstag, 1. September 2016

The Light between Oceans

In diesem Drama liegen Glück und Unglück 
ganz nah beieinander. Es geht um Liebe und 
Verlust, um Richtig und Falsch und darum, 
was wir für das Glück unserer Lieben bereit 
sind zu tun – auch wenn damit eine Katastro-
phe vorbestimmt ist. Superstar Michael Fass-
bender und Hollywoods derzeit begehrteste 
Schauspielerin Alicia Vikander spielen die 
Hauptrollen in diesem bewegenden Drama. 

Eiland Janus Rock, eine abgelegene Insel 
im Westen Australiens, zu Beginn der 1920er 
Jahre. Eines Morgens entdecken der Leucht-
turmwärter, Ex-Soldat Tom Sherbourne (Fass-
bender), und seine Frau Isabel (Vikander) ein 
angespültes Ruderboot, in dem die Leiche ei-
nes Mannes liegt – und ein neugeborenes 
Baby. Das Paar, das sich nach einer Fehlge-
burt noch in tiefer Trauer befi ndet, beschließt, 
das Kind zu sich zu nehmen und als ihr ei-
genes großzuziehen. Aber Tom und Isabel 
können nicht ahnen, welch schreckliche 
 Konsequenzen ihre Entscheidung haben wird. Denn wenige Jahre später 
treffen sie auf eine Frau, die angeblich die leibliche Mutter des Kindes ist: 
Hannah Roennfeldt (Rachel Weisz) … 

Der Roman „The Light Between Oceans“ wurde erstmals im Juli 2012 in den 
USA veröffentlicht und eroberte monatelang die Bestsellerlisten der New York 
Times und USA Today. Es schloss sich ein internationaler Siegeszug an, das 
Buch wurde in fast 30 Sprachen übersetzt. In Deutschland erschien der Roman 
im September 2013 unter dem Titel „Das Licht zwischen den Meeren“. 
Die eindringliche Bestseller-Verfi lmung von The Light between Oceans startet 
am 8. September in den Kinos.

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

 10 x 2  
Eintrittskarten 

zu gewinnen

GEWINN
SPIEL

Die Gewinnfrage: 

Wer „The Light Between Oceans“ 
sehen möchte, hat jetzt die Chance 

auf Freikarten. Das Main-Taunus-
Zentrum und sein Filmpalast 

Kinopolis verlosen 10 x 2 Tickets.

Sie müssen nur folgende 
Frage richtig beantworten:

Wie heißt die Insel, 
auf der Tom Sherbourne mit 

seiner Frau Isabel lebt?

Wer die Antwort weiß, 
schickt diese bis 

zum 9. September 2016 an das 

Main-Taunus-Zentrum 
Center Management 

65843 Sulzbach
Stichwort: „Kino: Light 

Between Oceans“

Bitte E-Mail-Adresse oder 
Telefonnummer zwecks 

Gewinnbenachrichtigung angeben. 

Einsendeschluss: 9. September

Tom Sherbourne 
(Michael Fass-

bender) trägt das 
Glück auf seinen 
Schultern. Doch 

das Schicksal 
wird sich 

noch einmal 
wenden.

Zum vollkommenen Glück 
von Tom und Isabel fehlt 
nur ein Kind. Eines Tages 
strandet an ihrer abgeschie-
denen Insel ein Ruderboot 
mit einem neugeborenen 
Mädchen …
Fotos: Constantin Film

Erster Schritt auf der Karriereleiter
Sechs neue Auszubildende beim Media Markt

Die ganze Auswahl 
schenken
Das Präsent für alle Gelegenheiten

> > > Media Markt, die Nummer eins im Elek-
trofachhandel, ist auch als Ausbildungsbe-
trieb eine Top-Adresse. Wer eine Karriere im 
Einzelhandel anstrebt und sich für moderne 
Technikprodukte interessiert, fi ndet hier ein 
sehr attraktives Umfeld für den Einstieg ins 
Berufsleben. Dies zeigt sich im Media Markt 
im MTZ, wo am 1. August das neue Ausbil-
dungsjahr begonnen hat. Verkaufsleiter 
Marco Herzau begrüßte die sechs neuen Azu-
bis persönlich und wünschte den angehen-
den Einzelhandelskaufl euten, Verkäufern und 
Fachlageristen für die bevorstehenden Lehr-
jahre viel Erfolg. 

Nachwuchsförderung hat beim Media 
Markt im Main-Taunus-Zentrum einen hohen 
Stellenwert. „Wir betrachten die Ausbildung 
junger Menschen als Investition in die Zu-

kunft unseres Unternehmens. Gleichzeitig 
haben die Auszubildenden bei uns her-
vorragende Perspektiven, da moderne 

Elektronikprodukte zu den meistgefrag-
ten Konsumgütern gehören und Media 

Markt als Branchenführer sichere Arbeits-
plätze bietet“, erklärt Marco Herzau. 

Ein Grund für die vielen Bewerbungen, die 
der Media Markt im MTZ erhält, ist das inno-
vative Produktsortiment. „Technik bestimmt 

mehr und mehr unseren Alltag. Es ist sehr 
reizvoll, die neuesten Entwicklungen immer 
aus der Nähe mitzubekommen. Daher macht 
die Ausbildung riesigen Spaß – sie ist ein 
Vorgeschmack auf eine sehr abwechslungs-
reiche Tätigkeit, wenn man nach erfolgrei-
cher Abschlussprüfung eine Festanstellung 
bekommt“, so der Verkaufsleiter. 

Bei allem Spaß ist die Ausbildung bei Me-
dia Markt auch Garant für ein solides berufl i-
ches Fundament. Die Azubis bekommen ei-
nen umfassenden Einblick in die Abläufe und 
Strategien eines großen Handelsunterneh-
mens, das als Vollsortimenter im Bereich 
Konsumelektronik führend ist und seine sta-
tionären Märkte mit einem erfolgreichen On-
lineshop kombiniert. „Es ist von großem Vor-
teil, diese essenziellen Zusammenhänge 
schon in der Ausbildung kennen- und verste-
hen zu lernen“, betont der Verkaufsleiter. 

Die Ausbildung im Media Markt im Main-
Taunus-Zentrum dauert in der Regel drei Jah-
re. In dieser Zeit nehmen die Jugendlichen 
neben dem Unterricht an der Berufsschule 
auch an zahlreichen internen Schulungen und 
Workshops von Media Markt teil. Das alles 
dient der systematischen Vorbereitung auf 
eine erfolgreiche berufl iche Laufbahn. Wer 

die Ausbildung bei Media Markt mit Bravour 
gemeistert hat, dem winken schließlich beste 
Karrierechancen. Marco Herzau: „Vom Azubi 
bis zum Geschäftsführer eines eigenen Me-
dia Markts – alles ist drin!“

Media Markt investiert in die Zukunft – in die eigene,
und in die von sechs jungen Menschen

Die nächste Ausgabe 
Main-Taunus-Zentrum AKTUELL 

erscheint am 
29. September 2016
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MTZ-Cup immer beliebter
Einheimische Tennisspieler 
dominierten Tennisturnier
> > > Der MTZ-Cup wird immer gröper: Mit 72 Anmeldungen 
wurde die Größe des Teilnehmerfeldes aus dem vergangenen 
Jahr übertroffen, zur Premiere vor drei Jahren waren es nur 
etwa 35 Spieler gewesen. Keine Frage, da kann man den Be-
ginn einer Tradition beobachten. Gut, dass der TV Sulzbach als 
Ausrichter vor drei Jahren die Erlaubnis vom MTZ bekommen 
hat, das Turnier den MTZ-Cup nennen zu können.

2016 waren viele einheimische Spieler gemeldet – alleine 
21 Sulzbacher Aktive waren es, die sonst regelmäßig in den 
Punktspielen auf dem Platz stehen. Da stimmte nicht nur die 

Quantität, sondern auch die Qualität – gleich drei Finalsiege 
blieben in der Gemeinde. Bei den Damen 50 siegte Ute König, 
bei den Herren 60 Mike McCormack, bei den Herren schließlich 
Christian Braun. 

Ihren Spaß aber hatten alle Teilnehmer an dieser Veranstal-
tung, bei schönem Sommerwetter gelang ein reibungsloser 
Turnierverlauf, was auch die vielen Zuschauer zu schätzen 
wussten. Für die Sieger, die Zweit- und Drittplatzierten gab es 
Einkaufsgutscheine des Main-Taunus-Zentrums – rundum also 
eine gelungene Angelegenheit.

Strahlende Sieger bei strahlendem Sonnenschein – der MTZ-Cup ist sehr gefragt.

Kaufhäuser und Dienstleister, Mode, Optiker und Friseure, Schuhe, 
Schmuck und Accessoires, Bücher, Elektrogeräte und Lederwaren, Han-
dys und Computer, Tankstelle und Fitnessstudio, Lebensmittel und Gastro-
nomie – es gibt kaum eine Branche, die im Main-Taunus-Zentrum nicht 
vertreten ist. Die Aufzählung ist längst nicht komplett – das Shoppingcenter 
Nummer eins lässt beim Einkaufsbummel keinen Wunsch offen. Was man 
dringend braucht, sich schon immer wünscht oder seit langem sucht, im 
MTZ gibt es rund 170 Shops, bei denen man fündig werden kann.

Diese Auswahl lässt sich auch verschenken. Der Geschenkgutschein des 
MTZ ist zu Recht ein beliebtes Präsent zu vielen Gelegenheiten, vom Ge-
burtstag bis zum Arbeitsjubiläum, von der Taufe bis zum Weihnachtsfest – 
ja, es sind noch nicht einmal vier Monate bis Heiligabend. Er bietet sich 
auch als Dankeschön für tausendundeine Gelegenheit an. 

Dass er praktisch ist und chic aussieht, macht eine runde Sache daraus. 
Er ist nicht nur so klein wie eine Scheckkarte, sondern genauso sicher 
und einfach zu handhaben. Der integrierte 
 Magnetstreifen garantiert einen reibungslo-
sen Ablauf vom Erwerb bis zur Einlö-
sung der Gutscheine.

10 Euro ist der Mindestbetrag, in 
5-Euro-Schritten aufwärts wird der 
Gutschein bis zu einem Maximalbetrag 
von 50 Euro ausgestellt. Erhältlich ist er 
an der Kundeninformation mitten im 
Main-Taunus-Zentrum. Er kann in bar oder 
mit EC-Karte bezahlt werden, ebenfalls die 
Servicegebühr von 50 Cent. Einlösen 
kann man ihn auch in den anderen 
Centern der ECE in ganz Deutschland. 

2016

MARKT

Beim Bauernmarkt, das ist bekannt,
gibt’s Qualität aus erster Hand.

www.bauernmarkt-hessen.de

Am Kaufhof-Pavillon

von 9.00 - 18.00 Uhr

        8. I 22.  September

        6.  I 20.  Oktober

        3.  I 17.  November

1.  I   15.  I 22.  Dezember
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Und dann die bayerischen Spezialitäten. Sie alle kann man 
auch an den Tagen genießen, an denen in der bayrisch 
 geschmückten Markthalle kein Oktoberfestprogramm läuft. 
Da wird das ohnehin blendende gastronomische Angebot im 
MTZ noch einmal um eine leckere Komponente bereichert.

Nicht zu vergessen die Mode. Es ist natürlich nicht Pfl icht, 
aber das MTZ freut sich, zum Oktoberfest viele Besucher in 
wies‘n-tauglicher Garderobe zu sehen. Nett anzuschauen 
sind die bunten Dirndl, die bei solchen Festen zu sehen sind, 
allemal. Jede Frau macht darin eine gute Figur, jede sollte 
daher ein Dirndl im Kleiderschrank haben.

Wer Anregungen braucht, bekommt sie beim 
 Oktoberfest auch auf der Bühne. Welche 
Trends in diesem Jahr angesagt sind, zeigt 
das Main-Taunus-Zentrum bei speziellen 
Trachten-Modenschauen. Von ganz 
traditionell über modern und hip 
bis festlich und edel wird alles 
 geboten. Natürlich kommen auch 
die Outfi ts für die Herren nicht 
zu kurz. Das wird, keine Frage, 
eine Modenschau, wie sie das 
MTZ noch nicht gesehen hat. 
Ergänzt wird sie übrigens durch 
Tipps zu Frisur und Make-Up. Auch 
dabei gibt es nämlich Varianten, die besonders gut zum 
 Oktoberfest passen.

Natürlich kann man sich gleich im MTZ besorgen, was auf 
der Bühne gefallen hat und zum persönlichen Stil passt. Der 
Mode-Laufsteg der Region ist das Main-Taunus-Zentrum ja 
sowieso, und das gilt auch für alles rund ums Oktoberfest. 
Wer möchte, kann sich während des Oktoberfestes für ei-
nen Shopping-Tag ganz einfach auf dieses Thema konzent-
rieren – alle Geschäfte, die oktoberfesttaugliche Sortimente 
anbieten, sind durch Bodenaufkleber gekennzeichnet.

Fortsetzung von Seite 1: 

Auf zum Oktoberfest! 
Jede Menge Gaudi zum Spätsommer

Das größte Fest der Welt
Warum das Oktoberfest 
im September stattfi ndet

Alles über Löwen
Viel Spaß mit dem neuen Galino

> > > Oktoberfeste gibt es heute in ganz Deutsch-
land. Selbst in Norddeutschland hat man den 
Spaß an dieser Tradition entdeckt. Warum auch 
nicht? Auch an der Küste macht die Frau im Dirndl 
eine gute Figur, auch dort schmecken Brathähn-
chen und Weißwürste. In Hessen ist es auch nicht 
verboten, im weißblau dekorierten Festzelt 
 Handkäse mit Musik zum Apfelwein zu genießen. 
Aber wo hat das alles eigentlich seinen Anfang 
genommen? 

Am 12. Oktober des Jahres 1810 heirateten in 
München Kronprinz Ludwig und Prinzessin There-
se. Dies wurde ordentlich gefeiert, es gab viele 
öffentliche und private Feste. Den Abschluss bil-
dete ein Pferderennen am 17. Oktober. Einerseits 
wurde damit ein vom 15. bis zum 18. Jahrhundert 
ausgetragenes Pferderennen wiederbelebt. An-
dererseits gilt diese Rennveranstaltung im Jahre 
1810 als Beginn des Oktoberfestes.

In der Folgezeit fi el das Fest zwar immer wieder 
einmal aus, Grund waren verschiedene Kriege 
und Cholera-Epidemien. Abgesehen davon wuchs 
das Fest von Jahr zu Jahr. Schon im 19. Jahrhun-
dert kamen wesentliche Bestandteile dazu: 1880 
wurde der Bierverkauf genehmigt, 1881 die erste 

„Hendlbraterei“ eröffnet. Musikkapellen und 
Schausteller kamen hinzu. Schließlich wurde das 
Fest auf den September vorgezogen, einfach 
 wegen des besseren Wetters. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg entwickelte sich 
das Oktoberfest zum größten Fest der Welt. 1950 
wurde erstmals der längst zur Tradition gewor-
dene Fassanstich durch den Oberbürgermeister 
vorgenommen. Die Tradition der Pferderennen 
aber wurde nach dem Kriege nicht mehr fort-
gesetzt. Heute kommen mehr als sechs Millionen 
Besucher zu dem Fest, beliebt ist die Veranstal-
tung vor allem bei Gästen aus Japan, Australien 
und den USA.

Noch ein Wort zum Ort des Geschehens. Die 
Theresienwiese wurde für die ersten Pferderen-
nen ausgesucht, weil sich eine Anhöhe, der Send-
linger Berg, als Tribüne für die Zuschauer eignete. 
Bis heute ist das Fest auf dem 42 Hektar großen 
Gelände geblieben – und ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor obendrein. 12.000 Menschen arbei-
ten dort, es werden rund 500 Millionen Euro 
 Umsatz erzielt. Das Oktoberfest im Main-Taunus-
Zentrum wird etwas kleiner ausfallen. Aber jede 
Menge Spaß machen wird es auch.

> > > Jetzt ist er dran, der König der Tiere. Jeder 
kennt den Löwen  als eine der großen und beein-
druckenden, gleichwohl auch gefährlichen Raub-
katzen. Aber was weiß man über die Tiere eigent-
lich? Dass sie pro Mahlzeit 35 Kilo Fleisch fressen, 
dass man ihr Gebrüll acht Kilometer weit hören 
kann, dass sie 18 bis 20 Stunden am Tag ruhen? 
All das und noch viel mehr über die Löwen steht 
im Galino, dem Magazin des Main-Taunus-Zent-
rums für seine kleinen Kunden.

Jetzt liegt die neue Ausgabe vor. Wie immer 
ist ein Tier der Schwerpunkt des Heftes. Ebenso 
gibt es auch wieder ein Gewinnspiel. Diesmal 
ist der erste Preis eine DVD der Zeichentrickserie 
„Der kleine Prinz“, der zweite Preis eine Hör -
spiel-CD zur TV-Serie „Go Wild“, dritter Preis 
schließlich ein Galino-Spaßmachset zum Malen, 
Rätseln und Spielen. Einsendeschluss ist der 
6. November.

Das neue Heft der MTZ-Kinderzeitschrift sollte 
man sich trotzdem so schnell wie möglich be-
sorgen. Denn es ist jede Menge drin zum Lesen 
und Malen, zum Lachen und Basteln. Erhältlich ist 
es an der Kundeninformation und im Kinder-
garten, in den Spielzeugabteilungen bei Karstadt 
und Galeria Kaufhof, außerdem bei Spielwaren 
Faix. Am besten nimmt man beim nächsten Shop-
ping-Tag ein Exemplar mit – oder noch besser ein 
zweites für den besten Freund. Denn mit Galino 
hat jeder seinen Spaß.

Auf dem Oktoberfest 
im Main-Taunus-Zent-

rum wird alles geboten, was 
zu  einer richtigen Gaudi dazugehört. 

Auch  allerlei für Augen und Ohren …

Ihr Fahrplan zur 
guten Laune
Am Samstag, 10. September, beginnt 
das Oktoberfest ganz offi ziell um 12 Uhr 
mit dem Fassbieranstich. 

Um 14, 16 und 18 Uhr zeigen Galeria 
Kaufhof, Karstadt, C&A, Peek & Cloppen-
burg, Leo’s, Hunkemöller, Högl, Tamaris, 
 Bijou Brigitte und Douglas, welche 
Outfi ts in diesem Jahr auf der Wies’n 
angesagt sind. Den ganzen Tag über sorgen 
Jonas und Sebastian mit Wirtshausmusik 
und das Bläsertrio Back‘s Blech musika-
lisch für gute Laune.

Am Donnerstag, 15. September, 
ist Der Iftsche mit seiner steirischen 
Harmonika zu Gast. 

Am Freitag, 16. September, legt 
wieder Back’s Blech los – ein Trio, zu 
dessen  außergewöhnlichen Besetzung 
ein Alphorn gehört. 

Auch am Samstag, 17. September, 
ist diese Gruppe wieder dabei. Außerdem 

geht um 14, 16 und 18 Uhr noch einmal 
die Trachtenmodenschau 
über die Bühne.

Bluse
Gr.: XS-XXL

25,99
Dirndl
50 cm, auch in Hellgrün/
Rose oder Champagner/
Apfel, Gr.: 32-44

99,99

4-tlg. Herren-
Komplettoutfit
264,96*

199,99

Hemd mit 
Aufdruck
auch in Rot erhältlich

34,99

Strümpfe

9,99

Lederhose
gespeckt, 
inkl. Ledergürtel 

149,99

Trachten 
Sneakers
halbhoch

69,99

Auch einzeln 
erhältlich:

Sparen Sie 
64,97 € im Set

Beim Kauf des hier ab-
gebildeten Herren-Outfi t, 

bestehend aus: Hemd, 
Lederhose, Strümpfen 

und Schuhen, sparen Sie 
64,97 € gegenüber der 

Summe der Einzelpreise 
von 264,96 €.

*  Summe der Einzelpreise

Frankfurt | Main-Taunus-Zentrum

galeria-kaufhof.de

GALERIA Kaufhof GmbH
Leonhard-Tietz-Str. 1
50676 Köln16

67
69
/4

Am Samstag, den 10.9.2016 
fi nden stimmungsvolle Events zum 
Start in die Oktoberfest-Zeit statt. 
Verschenken Sie ein Lebkuchenherz 
mit Ihrem individuellen Text und 
lassen Sie sich in Ihrem Dirndl 
oder in Ihrer Tracht fotografi eren. 
In unserer Parfümerie-Welt erhalten 
Sie die passenden Schminktipps.

Oktoberfest 

bei GALERIA Kaufhof Frankfurt, Main-Taunus-Zentrum
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Vielfalt in über 170 Shops

Einkaufen im Main-Taunus-Zentrum ist im Sommer ein besonderes Vergnügen. Dann bieten die Gastronomen viele 
Sitzplätze in Freien an, und von dort aus kann man bei leckerem Essen das Treiben in der Ladenstraße beobachten.
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Vom Nobody zum Place to Be
Ein Jahr Skyline19-Lounge im Kinopolis
> > > „Da oben gibt’s ne Bar? Wusste ich nicht …“ Oder: „Ich gehe 
seit über zehn Jahren ins Kino, aber hier oben war ich noch nie.“ Das 
sind Sätze, die Norman Pohl, Inhaber der Skyline19-Lounge, in den 
letzten Monaten recht oft hörte. Denn so richtig im Bewusstsein der 
Kinobesucher war die Gastronomie im Obergeschoss bis dahin nicht. 
„Kaum einer kannte die Location bis vor kurzem und das war auch 
gut so“, sagt Pohl, bekannt auch unter dem Namen Mr. Skyline. Er 
sah sofort, dass dort Potenzial verschenkt wurde. Für ihn als Be-
treiber einer Bar im nahegelegenen Eschborn wurde es Zeit für eine 
neue Herausforderung, und die hat er angenommen.

Dass er eine große Baustelle übernommen hatte, war ihm schon 
klar, als er im vergangenen Jahr den Schlüssel für die Räume in die 
Hand bekam. Aber er ging die Sache sehr ambitioniert an und ver-
sprach, das Beste daraus zu machen. Zur Hand hatte er ein moti-
viertes Team und viele Ideen. 

Es folgten intensive Umbauarbeiten, zwölf Monate harte Arbeit, 
die sich gelohnt haben. Und eine fulminante Eröffnungsparty. Dann 
ein erstes Jahr, das die Erwartungen erfüllt hat. „Ich glaube, ich 
habe mein Versprechen einhalten können“, sagt „Mr. Skyline“ mit 
einem stolzen Lächeln. „Wir haben alle zusammen viel Arbeit und 
Herzblut in dieses Projekt gesteckt, und ich denke, das Ergebnis kann 
sich sehen lassen“, so seine Bilanz. Die gute Resonanz zeigt ihm, 
dass die Gäste das ähnlich sehen. 

Möglich sei dieser Erfolg in erster Linie durch die gute Zusammen-
arbeit mit dem Hause Kinopolis. Pohl: „Wir fühlen uns hier sehr wohl 
und sind sehr dankbar für die gute Zusammenarbeit.“

Am 10. September möchte die Skyline19 Crew mit Ihren Gästen, 
Freunden und Gönnern einen „skytastischen“ Abend verbringen. 
Selbstverständlich geht das nicht ohne die Resident DJs „Daniel 
Lopergolo“ und „DJ Thomka“, die den Besuchern an den Turntables 
wie immer kräftig einheizen wollen. 

Los geht es am 10. September um 19.19 Uhr in der Skyline19 
Lounge im Kinopolis Main-Taunus-Zentrum. Das wird eine Geburts-
tagsparty, von der man noch lange sprechen wird …

Daniel Lopergolo und  
DJ Thomka werden  

auch zum einjährigen  
Bestehen der Skyline19-Bar  

wieder ordentlich  
einheizen.

MTZ-Kunden sind reiselustig
Viele schöne Urlaubsfotos mit der MTZ-Zeitung

> > > Schade, werden viele sagen, die Ferien sind vorbei. Tat-
sächlich ist für viele die Urlaubsreise Vergangenheit, es blei-
ben schöne Erinnerungen an Sonne und Meer, an Berge und 
Seen, an interessante Städte und spannende Begegnungen. 
Zum Glück ist es heute technisch kein großer Aufwand mehr, 
die besten Souvenirs selbst zu machen – in Form von Urlaubs-
fotos, die man immer wieder gerne betrachtet. Genauso 
 gerne lässt man Freunde oder Familienmitglieder teilhaben.

Leser von „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ haben die Mög-
lichkeit, vielen anderen zu zeigen, wo sie den Urlaub ver-
bracht haben. Dazu müssen sie nur ein Exemplar der Zeitung 
mitnehmen, sich an einem geeigneten Platz damit fotografie-
ren lassen und uns das Foto schicken. In einer der nächsten 
Ausgaben können sie alles in gedruckter Form finden. Und 
dazu belohnt das MTZ jedes abgedruckte Leserfoto mit einem 
Einkaufsgutschein über 25 Euro.

Schauen Sie sich die Beispiele aus den zurückliegenden 
Monaten auf dieser Seite an. Sie werden sehen, dass bei 
jeder Art von Reise tolle Bilder entstehen können. Es kommt 
nicht darauf an, viele Kilometer zurückgelegt zu haben. 
 Wichtig ist, dass Sie ein paar Zeilen dazu schreiben, wo das 
Foto aufgenommen wurde und was zu sehen ist. Name und 
Anschrift der abgebildeten Person sollten ebenfalls nicht 
 fehlen. Fotografieren Sie in ausreichender Auflösung, die 
 Datei sollte im JPG-Format mindestens 500 KB groß sein. Mit 
zwei Klicks an centermanagement-mtz@ece.de schicken – 
mehr ist nicht zu tun.

Noch zwei Tipps: Fotografieren Sie die abgebildete Person 
nicht zu klein, sie soll in der Zeitung auch zu erkennen sein. 
Und vermeiden Sie direktes Gegenlicht – gelegentlich be-
kommen wir Fotos, auf denen die Personen gar nicht zu erken-
nen sind. 

Knuth Vollmuth hat seinen Sohn in San Francisco besucht – und 
dabei die Gelegenheit für einen Abstecher nach Hollywood nicht

verstreichen lassen. Das Foto entstand bei einem Besuch der Uni-
versal-Filmstudios in der amerikanischen Filmhauptstadt. „Es hat 

großen Spaß gemacht, einmal hinter die Kulissen der Filmema-
cher zu schauen“, sagt der Eppsteiner.

Mit einer Gruppe von Familien aus 
Zeilsheim war das Kulturforum die-
ses Frankfurter Stadtteils in der 
Stadt Trier (Bild oben). Auf dem 
 Programm stand natürlich auch die 
Besichtigung des berühmten Wahr-
zeichens der Stadt, der Porta Nigra. 
Ein Centurio in voller Rüstung führte 
sie in das Leben im römischen Heer 
ein, ein Abenteuer, das Groß und 
Klein gleichermaßen begeisterte.

Gibt es den Äquator tatsächlich nur 
als Strich auf der Landkarte? Nein, 
sagen Bettina, Melanie und Jürgen 
Zimmermann aus Bad Soden (Bild 
links). Sie haben Uganda besucht, 
und dort gibt es eine gelbe Markie-
rung des Äquators. Tochter Melanie 
Zimmermann steht genau darauf – 
mit der Centerzeitung „Main-Tau-
nus-Zentrum Aktuell“ in der Hand.

Das sieht nach einer  
lustigen Reisegruppe aus: 

Die Hofheimer Wulf, Ina,  
Lena, Lilly, Lou Baltruschat, 

sowie Thomas und Birgit 
Tauber haben sich zusam-

men nach Österreich aufge-
macht und in Lofer im Salz-
burger Land einen schönen 

Skiurlaub verbracht. Auf 1600 
Metern Höhe entstand ein 

Foto mit „Main-Taunus- 
Zentrum Aktuell“.
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Bei der Umgestaltung des Gastraumes stehen Wohlfühlen 
und Moderne an oberster Stelle. Drei Zonen gibt es, der Gast 
kann sich heraussuchen, was gerade zu seiner Stimmung 
passt. Eine Zone bildet den „Local Spirit“ des Taunus ab, eine 
zweite den zeitgemäßen Gedanken des „Urban Gardening“. 
Die dritte, die „klassische Zone“ ist vor allem für die Gäste 
gedacht, die ihr gewohntes Ambiente suchen. Für alle drei 
Zonen gilt: Atmosphäre und angenehme Umgebung führen 
dazu, dass der Gast sich rundum wohl fühlt und seinen Auf-
enthalt in der Galeria Kaufhof gerne verlängert.

Bei der Überarbeitung des Angebots stand das Ziel im Vor-
dergrund, die frische Zubereitung der Speisen zu intensivie-
ren. Außerdem kann der Gast mehr als bisher die Speisen 
individuell zusammenstellen. Natürlich ganz zwanglos. Das 
gilt beispielsweise für den Gemüsegarten, als das Gemüse-
buffet, und die Salatbar. Dort warten frische und leichte 
 Angebote auf die Gäste, und hier macht es besonders Spaß, 
sich seinen Salatteller ganz nach Lust und Laune selbst 
 zusammenzustellen.

Am „Steak & Grill-House“ werden Hüft-, Rump- und Rib-
Eye-Steaks „à la minute“ für den Gast zubereitet; das gleiche 
gilt auch für die beliebten Klassiker, das Schnitzel und Leo’s 
Currywurst. Auf diese müssen die Gäste trotz der Neuaus-

richtung nicht verzichten. Wer asiatische Küche genießen 
möchte, fi ndet am „Asia Temple“ köstliche Currygerichte. 
Auch dort kann sich der Gast sein Gericht selbst zusammen-
stellen. Er fi ndet dabei eine Auswahl an asiatischen Gemü-
sen, Currysaucen und Fleischbeilagen.

Wem eher der Sinn nach einer italienischen Köstlichkeit 
steht, kann sich eine außergewöhnliche Pizza zubereiten las-
sen. Der Verzehr bietet, gerade auch für Gruppen, einen be-
merkenswerten Unterhaltungsfaktor. Denn diese Pizza wird 
nicht wie üblich geschnitten, sondern die Gäste bekommen 
dafür eigens gestaltete Scheren. Am italienischen Buffet mit 
dem verheißungsvollen Namen „Pizza & Pasta Palazzo“ gibt 
es außerdem täglich wechselnde Pasta-Spezialitäten.

Ob Fleisch, Pizza oder asiatisch – im Leonhard’s geht es 
lebendig und authentisch zu. Alles wird frisch zubereitet. Der 
Gast kann den Köchen und Konditoren über die Schulter 
schauen und zusehen, wie sein Lieblingsgericht individuell 
zubereitet wird. Abgerundet wird die Sortimentsumstellung 
durch das neue Kaffee-Angebot aus dem Hause Julius Meinl. 
Kaffee, Cappuccino, Latte Macchiato sind der leckere Ab-
schluss eines leckeren Mittagessens genauso wie Begleiter 
der Kaffeepause. Der Kaffee stammt aus nachhaltigem An-
bau, so dass im Leonhard’s der Umweltschutzgedanke stärker 

verankert ist. Außer dem Kaffee gibt es hausgemachte 
Limonaden und frisch gepresste Säfte und Smoothies.

Für die jungen Gäste wird im Leonhard’s eine Kinder-
spielecke eingerichtet, zum Essen gibt es spezielle Angebote 
wie die Junior Box oder die Bambino Pizza. Eine Über raschung 
ist da auch immer mit dabei. Kinder bis zehn Jahre können in 
Begleitung eines Erwachsenen gratis frühstücken oder sich 
mittags gratis unter dem Motto „gesund und munter“ an der 
Salatbar  oder im Gemüsegarten bedienen – ein einzigartiger 
Service in der Gastronomie.

Egal für welchen Anlass, ob zum Frühstücken am reich-
haltigen Buffet oder nur auf einen Kaffee, ob beim Treffen mit 
Freunden am Abend oder mit Geschäftspartnern zum Lunch, 
oder auch einfach nur auf eine kurze Einkaufspause – 
Leonhard’s bietet immer ein passendes gastronomisches Ziel 
für alle Anlässe.

Aus Dinea wird 
Leonhard’s
Alles neu in der Gastronomie 
der Galeria Kaufhof
Das ist der Neustart in der Gastronomie in der Galeria Kaufhof im 
Main-Taunus-Zentrum: Aus dem Café und Restaurant Dinea wird das 
Café und Restaurant Leonhard’s. „Good food, good mood“ lautet das 
Motto. Leonhard’s steht für urban und modern, zwanglos, individuell 
und genussvoll, international, kompetent und qualitätsorientiert. 
Dabei ist das Main-Taunus-Zentrum wieder einmal ganz vorne dabei: 
Der Relaunch der Marke mit neuem Farbkonzept und Design wird 
erstmals im MTZ umgesetzt. Und das sowohl im Marktrestaurant 
als auch im Gastraum.

Leohnard’s heißt der neue Treffpunkt 
für kleine und große Genießer in der Galeria Kaufhof. 

Das ist der Ort für den optimalen Zwischenstopp 
beim Shopping-Tag.

Pizza & Pasta Palazzo
Ofenfrische Pizza  
mit Hähnchenbruststreifen vom Grill und Wasabi nur € 600

Aus der Backstube
Frisch gebackener Hefekuchen 
mit Pflaumen, dazu ein Heißgetränk nach Wahl  nur € 300

Good food – good mood.

Aus DINEA wird
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Neueröffnung am

8. September 2016

In Ihrer GALERIA Kaufhof  | www.leonhards-restaurant.de

Main-Taunus-Zentrum | 65843 Sulzbach 

2. Etage

Eröffnungsangebote bis 24.09.2016

 nur € 800
Steak & Grill House
Zartes Rindersteak „Rib Eye“ 
mit Kräuterbutter nach Wahl, dazu Pommes frites

galeria-kaufhof.de


